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WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE

Bei der Verwendung eines elektronischen Geräts sind Sie stets zur Einhaltung grundlegender 
Sicherheitsvorkehrungen verpflichtet, um die Gefahr vor Feuer, Stromschlägen und 
Personenschäden zu vermeiden, darunter folgende Vorkehrungen:

ZU IHRER SICHERHEIT
Lesen Sie sich die Anweisungen gründlich durch – auch dann, wenn Sie mit dem Gerät bereits 
vertraut sind.
• �Das Gerät ist für die Aufbewahrung von Wein vorgesehen. Nutzen Sie dieses Gerät ausschließlich 

gemäß der Beschreibung in dieser Anleitung. Von einer abweichenden Verwendung wird aufgrund 
der Gefahr vor Feuer, Stromschlägen und Personenschäden abgeraten.

• �Entspricht den folgenden EU-Normen: Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und 
Personen mit eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder 
mangelnder Erfahrung und Wissen verwendet werden, wenn sie beaufsichtigt werden oder in 
die sichere Verwendung des Geräts eingewiesen wurden und die damit verbundenen Gefahren 
verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigung und Wartung dürfen nicht von 
unbeaufsichtigten Kindern durchgeführt werden.

• �Entspricht den folgenden IEC-Normen: Der Weinkühlschrank ist nicht für die Verwendung durch 
Personen (einschließlich Kinder) mit eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen 
Fähigkeiten oder mangelnder Erfahrung und Wissen bestimmt, es sei denn, sie werden von 
einer für ihre Sicherheit verantwortlichen Person beaufsichtigt oder erhalten Anweisungen zur 
Verwendung des Geräts. Kinder müssen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht 
mit dem Gerät spielen.

• �Elektrische Geräte sind kein Spielzeug. Gerät stets unzugänglich für Kinder halten. Stromkabel 
außer Reichweite von Kindern halten. Stromkabel nicht über die Kanten von Tischen oder 
Küchenbänken hängen lassen.

• �Es ist zulässig, dass der Kühlschrank von Kindern zwischen 3 und 8 Jahren befüllt und geleert 
wird.

• �Zur Vermeidung von Stromschlägen Einheit, Kabel oder Stecker nicht in Wasser oder andere 
Flüssigkeiten tauchen.

• Stecker abziehen, wenn das Gerät nicht in Verwendung ist oder transportiert oder gereinigt wird.
• �Zum Trennen des Geräts vom Stromnetz den Stecker greifen und aus der Steckdose ziehen – 

niemals am Stromkabel ziehen.
• �WARNUNG: Gerät von Zündquellen fernhalten. Gerät niemals in der Nähe explosiver oder 

entzündlicher Dämpfe verwenden.
• �Gerät oder dessen Teile niemals in der Nähe von offenen Flamen, Herdplatten oder anderen 

Wärmequellen platzieren.
• �Gerät nicht verwenden, wenn die Leitung oder der Stecker beschädigt sind, das Gerät nicht 

ordnungsgemäß funktioniert oder Teile des Geräts verlorengegangen oder beschädigt sind. 
Wenn das Stromkabel beschädigt ist, muss es zwecks Vermeidung von Gefahren vom Hersteller 
oder einem autorisierten Servicezentrum oder einem anderweitigen qualifizierten Techniker 
ausgetauscht werden.

• �Nur vom Hersteller empfohlenes Zubehör verwenden, da nicht genehmigte Teile ein 
Sicherheitsrisiko bergen.

• Gerät auf einer trockenen und ebenen Fläche abstellen.
• Gerät nicht verwendet, wenn der Schrank entfernt wurde oder beschädigt ist.
• �Es kann zu Überhitzung oder einer Deformierung des Steckers kommen, wenn der Stecker nicht 

ordnungsgemäß in der Steckdose sitzt. Zwecks Austauschs von losen oder verschlissenen 
Steckdosen einen autorisierten Techniker zurateziehen.

• �Gerät vor direkter Sonneneinstrahlung und Wärmequellen wie Herden, Heizgeräten und 
Heizkörpern fernhalten.
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Sicherheit in Bezug auf Kältemittel

• �WARNUNG: Dieses Gerät ist FCKW- und HFCKW-frei und enthält eine geringe Menge Isobutan 
(R600a), das umweltfreundlich, aber brennbar ist. Es schädigt weder die Ozonschicht noch erhöht 
es den Treibhauseffekt.

Beim Transport und bei der Installation darauf achten, dass der Kältemittelkreislauf nicht beschädigt 
wird. 
Austretendes Kältemittel ist entzündlich und kann die Augen schädigen.
Im Schadensfall:
o Von offenem Feuer und funkenerzeugenden Geräte fernhalten.
o Vom Stromnetz trennen.
o Mehrere Minuten lang gründlich lüften.
o Einen autorisierten Servicetechniker zurateziehen.
• �Je mehr Kältemittel das Gerät enthält, desto größer muss der Raum sein, in dem es aufgestellt 

wird. Wenn Kältemittel in einem kleinen Raum austritt, entsteht Explosionsgefahr.
• �Reparaturen dürfen nur von autorisierten Servicetechniker ausgeführt werden. 

Belüftung und allgemeine Warnungen
• WARNUNG: Belüftungsöffnungen nicht blockieren.
• �WARNUNG: Zur Beschleunigung des Abtauvorgangs keine anderen als die vom Hersteller 

empfohlenen mechanischen Geräte verwenden.
• WARNUNG: Kühlleitungen dürfen niemals beschädigt sein.
• �WARNUNG: Keine anderen als die vom Hersteller empfohlenen elektrischen Geräte in der für die 

Aufbewahrung von Lebensmitteln vorgesehenen Kühlkammer verwenden.
• �WARNUNG: Um Instabilität zu vermeiden, muss das Gerät gemäß den Anweisungen befestigt 

werden.
• �WARNUNG: Keine explosiven Stoffe wie etwa Spraydosen, die entzündliche Treibmittel enthalten, 

im Gerät aufbewahren.
• �WARNUNG: Sicherstellen, dass das Stromkabel bei der Installation nicht eingeklemmt oder 

beschädigt wird.
• WARNUNG: Keine Verlängerungskabel oder Steckdosen hinter dem Gerät verwenden.

Allgemeine Sicherheitsvorkehrungen
• �Um Schäden zu vermeiden, sollte das Gerät stets von zwei Personen transportiert und installiert 

werden.
• �Gerät niemals mit entzündlichen Flüssigkeiten reinigen, da entsprechende Dämpfe Brand- und 

Explosionsgefahr bergen.
• Gerät niemals mit nassen Händen ein- oder ausschalten.
• Es wird empfohlen, eine separate Stromversorgung für das Gerät bereitzustellen.
• �Sofern das Gerät mit einem Schloss gestaltet ist, darf der Schlüssel nicht in der Nähe des Geräts 

oder in Reichweite von Kindern aufbewahrt werden.
• �Bei Verlust der Gebrauchsanweisung kann eine digitale Kopie beim Händler vor Ort und beim 

Hersteller angefordert werden.

GEFAHRENHINWEIS! Es besteht die Gefahr, dass Kinder im Weinkühlschrank eingeklemmt 
werden. Vor der Entsorgung Ihres alten Weinkühlschranks:

• Tür demontieren.
• Regalböden im Weinkühlschrank lassen, damit Kinder nicht leicht in den Schrank klettern können.
• Die Entsorgung des Weinkühlschranks darf nur bei einer autorisierten Servicestelle erfolgen.

Um die Gefahr vor Bränden, Stromschlägen 
und Personenschäden zu mindern, muss 
das Gerät vor der Wartung und Pflege durch 
Abziehen des Steckers vom Stromnetz 
getrennt werden.
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Verpackung des Geräts ordnungsgemäß entsorgen. Sicherstellen, dass 
Kunststoffverpackungen, Beutel usw. auf verantwortliche Weise entsorgt und außer 
Reichweite von Säuglingen und kleinen Kinder gehalten werden – Erstickungsgefahr!

Kühlschrank fachgerecht und umweltfreundlich und gemäß den örtlich geltenden Regeln 
und Gesetzen entsorgen. Diese Anweisung bezieht sich sowohl auf Altgeräte als auch auf 
diese Einheit, wenn diese das Ende ihrer Lebensdauer erreicht hat.

WARNHINWEIS:
Alte und ausgediente Geräte sind zwecks Vermeidung von Gefahren vor der Entsorgung 
unbrauchbar zu machen. Dies kann auf folgende Weise erfolgen:
• Türen entfernen
• Stecker entfernen
• Stromkabel durchschneiden
• Verriegelungen (Schnappverschlüsse) und Riegel entfernen oder zerstören

Dadurch wird verhindern, dass sich Kinder beim Spielen versehentlich einsperren 
(Erstickungsgefahr) oder anderweitigen Gefahren ausgesetzt sind. 

Gerät nicht auf einer Mülldeponie entsorgen, da die Isolierung (Cyclopentan) und das 
Kältemittel (R600a) brennbar sind.

Entsorgungsanleitung:
• Gerät nicht im normalen Hausmüll entsorgen.
• �Der Kältemittelkreislauf, insbesondere der Wärmetauscher an der Rückseite oder 

Unterseite des Geräts, darf nicht beschädigt werden.
• �Das Symbol auf Produkt und Verpackung deutet darauf hin, dass dieses Produkt nicht im 

normalen Hausmüll entsorgt werden darf, sondern bei einer Recyclingstelle für elektrische 
und elektronische Abfälle abzugeben ist.

• �Durch die fachgerechte Entsorgung des Produkts tragen Sie zum Schutz von Umwelt und 
Mensch bei. Eine nicht fachgerechte Entsorgung kann für Mensch und Umwelt schädlich 
sein.

• �Nähere Informationen zur fachgerechten Wiederverwendung des Produkts erhalten Sie bei 
Ihrer Gemeinde, der Müllabfuhr oder bei dem Händler, bei dem Sie das Produkt erworben 
haben.

ENTSORGUNG DES GERÄTS
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Folgendes gilt für das Vereinigte Königreich, Irland, Hongkong und Singapur: 
 
Sicherstellen, dass die auf dem Produkt angegebene Spannung der Versorgungsspannung 
entspricht. 
 
Dieses Produkt ist mit einem 13-A-Stecker gemäß der Norm BS1363 ausgestattet. 
Bitte Folgendes beachten, wenn der Stecker ungeeignet ist oder ausgetauscht werden muss: 
 
WARNHINWEIS: DIESES GERÄT MUSS GEERDET WERDEN. 
 
Wichtig: 
Die Leiter des Stromkabels sind farblich wie folgt gekennzeichnet:

STROMANSCHLUSS

Dieses Gerät ist mit einem Stecker mit einer 13-A-Sicherung ausgestattet. Wenn diese herausspringt, 
ist sie gegen eine ASTA-genehmigte Sicherung (gemäß BS1362) mit demselben Amperewert 
auszutauschen. 
 
Wenn der Stecker ausgetauscht werden muss (beschädigt oder nicht mit der Steckdose kompatibel), 
ist der ursprüngliche Stecker zu entfernen und durch einen Stecker eines passenden Typs zu 
ersetzen. Alten Stecker fachgerecht entsorgen. 
 
Die Farben der Leiter im Stromkabel dieses Geräts entsprechen möglicherweise nicht den 
Farbmarkierung Ihres Steckers. In diesem Fall Folgendes beachten: 
 
GRÜN/GELB ist der ERDLEITER und ist mit dem mit „E“, 
dem Erdungssymbol            oder der Farbe GRÜN oder GRÜN/GELB markierten Anschluss zu ver-
binden.
 
BLAU ist der NEUTRALLEITER und ist mit dem mit „N“ 
oder der Farbe SCHWARZ markierten Anschluss zu verbinden.
 
BRAUN ist der PHASENLEITER und ist mit dem mit „L“ oder der Farbe 
ROT markierten Anschluss zu verbinden. 

GRÜN/GELB – ERDLEITER
BLAU – NEUTRALLEITER
BRAUN – PHASENLEITER

⏚
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Stets sicherstellen, dass der Stecker ordnungsgemäß in der Steckdose sitzt. 
 
Im Zweifelsfall einen autorisierten Elektriker kontaktieren, der die Arbeit für Sie durchführen 
kann. 
 
Dieses Produkt entspricht allen gesetzlichen Sicherheitsnormen.

NICHT SCHALTBARER NETZSTECKER
 
Wenn Ihr Gerät mit einem nicht schaltbaren Netzstecker ausgestattet ist, enthält dieser 
eine Sicherung, deren Amperewert entweder auf der Unterseite des Steckers oder auf 
dem Sicherungshalter angegeben ist. Im Falle eines Austauschs ist eine ASTA-genehmigte 
Sicherung (gemäß BS1362) mit demselben Amperewert zu verbauen. 
 
Im Fall eines Verlusts des Sicherungsdeckels darf der Stecker nicht verwendet werden, bevor 
ein neuer Deckel von einem autorisierten Lieferanten für Elektrogeräte bezogen wurde. 
 
Wenn der Stecker entsorgt werden muss, diesen vom Stromkabel abschneiden und 
fachgerecht entsorgen. Niemals versuchen, den Stecker wiederzuverwenden oder in eine 
Steckdose einzusetzen, da hohe Stromschlaggefahr besteht.

PRODUKTEIGENSCHAFTEN

• Einbauinstallation mit einer Temperaturzone. 

• �Stufenlose elektronische Temperaturregelung mit digitalem Display und 
SMARTLIGHT-Touchpanel.

• �Die Temperatur kann zwischen 5 und 20 °C (41 und 68 °F) in beiden Kammern eingestellt 
werden und entweder in Fahrenheit oder Celsius angezeigt werden.

• �Kann auf Langzeittemperatur oder eine spezifische Serviertemperatur für Rot-, Weiß- 
oder Schaumweine eingestellt werden.

• �Dynamische Kühlung zum Aufrechterhalten der optimalen Lager- und/oder 
Servierbedingungen.

• �Die dynamische Kompressorkühlung gewährleistet die Luftzirkulation und gleichmäßige 
Verteilung von Temperatur und Feuchtigkeit.

• �Sanfte LED-Innenbeleuchtung mit Ein-/Aus-Schalter – Funktionsmodus und 
Präsentationsmodus.

• Einstellbare Helligkeit für Display und Innenbeleuchtung.

• Warnsystem bei Türöffnen und Funktionsfehlern.

• �Sabbat-Modus, der die Beleuchtung an bestimmten religiösen Feiertagen ausgeschaltet 
hält.

• �Temperaturerinnerungsfunktion – bei einer Unterbrechung der Stromzufuhr (Stromausfall, 
Durchbrennen der Sicherung usw.) und darauffolgender Wiederherstellung wird die 
voreingestellte Temperatur wiederaufgenommen.

• Automatische Abtaufunktion, wobei das Kondenswasser verdampft wird.
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• �Gehärtete hellgraue Low-E-Tür mit Dreifachverglasung, die Ihren Wein vor UV-Licht 
schützt und für eine elegante Präsentation mit minimaler Kondensation und geringem 
Geräuschpegel sorgt.

• Der �mattschwarz lackierte Stahlrahmen und das Interieur aus schwarzem Kunststoff 
sorgen dafür, dass das Produkt lange funktioniert und stabil bleibt. 

   �Die schwarze Innenverkleidung verhindert das übermäßige Eindringen von Licht, das den 
Reifeprozess beinträchtigen kann.

• Optionale Glastür mit Rahmen und Griff aus Edelstahl.

• Umweltreundliche/s Kältemittel und Schaumisolierung.

• Optionaler Aktivkohlefilter für die Luftreinigung.

HINWEIS: Funktionen und Spezifikationen können ohne vorherige Ankündigung geändert 
werden.

INSTALLATION
 
Vor Inbetriebnahme
 
• �Sämtliche (äußere und innere) Verpackung entfernen. Inneren Oberflächen mit lauwarmem 

Wasser und einem weichen Tuch reinigen. Bei Lieferung kann ein Restgeruch in der Einheit 
vorliegen, der jedoch mit dem Kühlprozess verschwindet.

 
• �Gerät vor dem Anschluss an die Stromversorgung mindestens 24 Stunden lang aufgestellt 

lassen. Dadurch wird Fehlern im Kühlsystem vorgebeugt, die gegebenenfalls während des 
Transports aufgetreten sind, und gewährleistet, dass das Öl zurück in den Kompressor 
fließt. Es wird empfohlen, in diesem Zeitraum die Kühlschranktür zum Ablassen eventueller 
Restgerüche geöffnet zu halten.

 
• Falls erforderlich Griff an der Tür montieren. 
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Installation des Geräts

• �Die Einheit ist ausschließlich für den Einbau vorgesehen.
• �WARNUNG: Gerät nicht im Außenbereich installieren. Die Einheit ist ausschließlich für die 

Verwendung im Innenbereich vorgesehen.
• �WARNUNG: Gerät nicht in einem Waschraum oder anderen feuchten Bereichen 

installieren.
• �Gerät auf einem Boden oder einer Fläche installieren, die für den vollständig beladenen 

Schrank ausgelegt ist. Sicherstellen, dass der Sockel, auf dem die Schublade sitzt, sauber 
und waagerecht ist. Das ist für die Funktionsfähigkeit der Einheit wichtig.

• Schublade in den Schrank schieben und sicherstellen, dass sie richtig in der Einheit sitzt. 
• �Schublade öffnen und die mitgelieferten vier Schrauben verwenden, um sie an den 

Seitenwänden des Schranks zu befestigen. 
• �Auch beim Einbau ist sicherzustellen, dass ein Abstand von 5 mm an jeder Seite und 
über der Schublade gegeben sind, um die Wartung und eine ausreichende Belüftung 
zu ermöglichen. Sicherstellen, dass die Lüftungsöffnungen rund um die Einheit nicht 
abgedeckt oder blockiert sind. 
• �Einheit vor direkter Sonneneinstrahlung und Wärmequellen (Herde, Heizgeräte, 

Heizkörper, Öfen usw. mit Temperaturen über 100 °C) fernhalten.
- Direkte Sonneneinstrahlung kann die Acyrlbeschichtung angreifen. 
- Extreme Kälte kann ein Versagen der Einheit zur Folge haben.
• �Gerät an eine separate und leicht zugängliche Steckdose anschließen. Bei Fragen zum 

Stromanschluss und/oder zur Erdung einen autorisierten Elektriker oder ein genehmigtes 
Servicezentrum kontaktieren.

• �Das Gerät muss gemäß mit den staatlichen und örtlichen Vorschriften für 
Elektroinstallationen, Sanitär-, Wasser- und Abwasseranschlüsse installiert werden.

• �WICHTIG: HOHE LUFTFEUCHTIGKEITIn Phasen, in denen hohe Luftfeuchtigkeit herrscht, 
kann sich Kondensat an der Außenseite der Glastür bilden. Dieses verschwindet, wenn die 
Luftfeuchtigkeit sinkt.

   �Um Kondensbildung zu verhindern, wird empfohlen, das Gerät in einem gut belüfteten, 
trockenen und/oder klimatisierten Raum zu installieren. 

HINWEIS: Der Weinkühlschrank muss so 
aufgestellt werden, dass der Stecker leicht 
zugänglich ist. 
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GRUNDLEGENDE INSTALLATIONSANWEISUNGEN 

Die Tür der Einheit dichtet die installierte Einheit nahezu vollständig ab, demnach muss sich ein 
Luftventil im Sockel des Schranks befinden. 
Die warme Luft muss durch den Lüftungskanal des Schranks nach hinten und dann nach oben über 
den Schrank geleitet werden. 
Die Lüftungskanäle müssen einen Querschnitt von mindestens 200 cm² aufweisen, um eine 
ordnungsgemäße Luftzirkulation zu gewährleisten. 
 
Nach der Installation sicherstellen, dass sich die Tür der Einheit ordnungsgemäß öffnen und 
schließen lässt. 

• �In integrierter Form mit 18 mm dicker Frontplatte ist die Einheit 575 mm tief, die erforderlich 
Möbeltiefe liegt bei mindestens 555 mm. 

WARNUNG 
Um sicherzustellen, dass die Einheit ordnungsgemäß funktioniert, dürfen die Lüftungsöffnungen 
niemals blockiert oder abgedeckt werden. 
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INTEGRIERTE SCHUBLADE – INSTALLATIONSANLEITUNG
 
• Die Luft hinter der Einheit wird während des Betriebs heiß. 
• �Die Einheit ist mit einem integrierten Belüftungssystem ausgestattet, das die Wärme automatisch 

abführt. 
• Der Lufteinlass befindet sich auf der linken Seite der Schubladentür und des Schranks. 
• �Der Luftauslass befindet sich auf der Rückseite, auf der rechten Schrankseite und rechts neben 

der Tür. 
 
Um eine ordnungsgemäße Lüftung und Platz für das Stromkabel zu gewährleisten, müssen 
folgende Ausschnitte vorgenommen werden: 
 
Eine Öffnung à 100-200 × 140 mm rechts auf der Schrankrückseite. 
Zwei runde Ausschnitte (Ø 50 mm) auf jeder Schrankseite.

 
Wichtig: 
Lufteinlass und -auslass dürfen niemals blockiert oder zugedeckt werden. 
Lüftungsöffnungen regelmäßig von Staub befreien, um eine optimale Luftzirkulation zu 
gewährleisten.
 
Nach der Installation sicherstellen, dass sich die Schublade der Einheit ordnungsgemäß öffnen und 
schließen lässt.

• �In integrierter Form mit 18 mm dicker Frontplatte ist die Einheit 575 mm tief, die erforderlich 
Möbeltiefe liegt bei mindestens 555 mm. 

• �Wenn an der Oberseite des Geräts oder zwischen der Rückwand des Geräts und der 
Rückseite des Schranks eine Öffnung vorhanden ist, verwenden Sie die mitgelieferte 
Schaumstoffdichtung (siehe Abbildung gezeigt), um einen wirksamen Lüftungskanal zu 
schaffen.
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WARNUNG 
Wenn die angegebenen Belüftungsabstände nicht gewährleistet sind, wird 
der Kompressor öfter und über längere Zeiträume betrieben. 
 
Dies führt zu: 
 
• Erhöhtem Stromverbrauch 
• Höherer Betriebstemperatur des Kompressors 
• Möglichen Schäden am Kompressor
 
Damit die Einheit ordnungsgemäß funktioniert, müssen die festgelegten 
Belüftungsabstände eingehalten werden.

STROMANSCHLUSS

WARNHINWEIS:
Eine Fehlanwendung geerdeter Stecker kann Stromschlaggefahr bergen. Beschädigte 
Stromkabel sind von einem qualifizierten Elektriker oder einem autorisierten 
Servicezentrum auszutauschen.
• �Die gesamte Elektroinstallation muss von einer qualifizierten und kompetenten 

Fachkraft gemäß den örtlichen und nationalen Sicherheitsvorschriften durchgeführt 
werden.

• �Sicherstellen, dass die auf dem Produkt angegebene Spannung der 
Versorgungsspannung entspricht.

• Gerät an einen separaten Stromkreis mit mindestens 13 A anschließen.
• �Der Anschluss muss über eine separate Steckdose mit gut zugänglichem Ein-/Aus-

Schalter erfolgen.
• �Für zusätzliche Sicherheit wird empfohlen, einen Fehlerstromschutzschalter (RCD) mit 

einem Auslösestrom von 30 mA zu installieren.
• �Steckdose und den Stromkreis von einem qualifizierten Elektriker überprüfen lassen, 

um eine ordnungsgemäße Erdung sicherzustellen.

Code Rev. E 20241006 (IEC) 7 

grounding should be directed towards a qualified 
electrician or an authorized products service center. 

 
• The appliance must be installed to all electrical, 

plumbing, water and drain connections in 
accordance with state and local codes. 

 
• IMPORTANT: HIGH HUMIDITY CLIMATE. During 

periods of high humidity, some condensation may 
appear on outside surface of glass door. This 
condensation will disappear when humidity levels 
drop. For prevention, it is advisable to install the 
appliance with sufficient ventilation in a dry and/or 
an air-conditioned space. Obs, fjern sætning her! 

 
 
 
 
OBS: SLET TEKST HER! 
 
FULLY INTEGRATED BUILT-IN-COLUMN 
INSTRUCTIONS 
 
The unit door seals the installed unit almost completely, 
so an air vent must be provided in the base of the 
housing. Warmed air must be conducted via the 
ventilation shaft to the rear wall of the housing and then 
expelled upwards. The ventilation channels should 
measure at least 200 square centimeters in cross-
section. 
 
After installation make sure that the appliance door 
opens and closes properly. 
 

 
 
* The unit depth is 575mm for integrated model with 
18mm panel installed and the required furniture depth 
should be minimum 555mm. 
 
WARNING: To ensure the proper functioning of the 

appliance, air vents should never be blocked or covered. 
BUILT-IN DRAWER INSTRUCTIONS 
Air at the back of the unit gets warm. The unit is 
equipped with an integrated ventilation system to 
disperse the warm air automatically. Air intake is 
provided at the left side of drawer door & housing and 
the air escapes at the back & right side of the housing 
and at the right of the door. If so a cut-out with 100-200 
x 140 mm at the right back of housing and two circular 
cut-outs with diameter 50mm at the two sides of housing 
are the must for ventilation and power supply cord 
passage. The air inlet and outlet must not be covered or 
blocked in any way. They must also be regularly cleaned 
of dust. 
 
After installation make sure that the appliance door 
opens and closes properly. 

 

 
 
* The unit depth is 575mm for integrated model with 
18mm panel installed and the required furniture depth 
should be minimum 555mm. 
 
If there is any gap at the top of unit or between the rear 
wall of unit and housing rear plate, use the provided 
sponge to seal as below figure to create the ventilation 
channel. 
 

 
 
WARNING: If the ventilation gaps given are not 
observed, the compressor will run more frequently and 
for longer periods. This will result in increased energy 
consumption and a higher operating temperature for the 
compressor. This may, in turn, cause damage to the 

NOTE: The appliance must be positioned so 
that the plug is accessible.  



13

HINWEIS:
• �In Gebieten mit häufigen Blitzeinschlägen empfiehlt sich die Verwendung eines 

Überspannungsschutzes.
• �Kein Verlängerungskabel verwenden, da dieses keine ausreichende Sicherheit bietet (z. B. 

Überhitzungsgefahr).
• �Das Gerät darf nicht an einen Wechselrichter angeschlossen und nicht mit einem Steckeradapter 

verwendet werden, da dies zu Schäden an der elektronischen Einheit führen kann.
• ��Das Stromkabel muss sicher hinter dem Gerät verstaut werden und darf nicht lose herunterhängen 

oder ungeschützt sein.

WARNHINWEIS: DIESES GERÄT MUSS GEERDET WERDEN.

INSTALLATION DER FRONTPLATTE
 
Türplatte vorbereiten
 
Zierplatte an die angegebenen Maße anpassen. 
Griff der Platte mithilfe der Senkschrauben befestigen. 
Falls erforderlich sicherstellen, dass die Schrauben auf einer Ebene mit der Platte liegen.

Code Rev. E 20241006 (IEC) 8 

compressor. It is essential to observe the ventilation 
gaps given. 
 
 
ELECTRICAL CONNECTION 
 
WARNING: Improper use of the grounded plug can 
result in the risk of electrical shock. If the power cord is 
damaged, have it replaced by a qualified electrician or 
an authorized service center. 
 
All electrical work should be carried out by a suitably 
qualified and competent person in accordance with local 
and national safety regulations. 
 
Check that the voltage marked on the product 
corresponds with your supply voltage. 
 
Connect this appliance to a separate at least 13A circuit. 
 
Connection should be made via a suitable switched 
socket which is easily accessible. For extra safety it is 
advisable to install a residual current device (RCD) with 
a trip current of 30mA. 
 
Have the receptacle and the circuit checked by a 
qualified electrician to ensure that the socket is 
grounded correctly. 
 
Note:  In locations where there is frequent lightning, it is 
advisable to use surge protectors. 
 
Do not connect the appliance to the mains electricity 
supply by an extension lead. Extension leads do not 
guarantee the required safety of the appliance (e.g. 
danger of overheating). 
 
The appliance must not be connected to an inverter and 
must not be used with a plug adapter as these can 
cause damage to the appliance’s electronic unit. 
 
The cord must rest securely behind the appliance and 
not be allowed to lie or hang unprotected. 
 
WARNING: 
THIS APPLIANCE MUST BE EARTHED. 
 
Obs – slet tekst her!  
 
OVERLAY PANEL INSTALLATION 
INSTRUCTION 
 
Door Panel Preparation  
Prepare the overlay panel to the dimensions shown 
below. Then attach the handle to the overlay panel by 
using the flat head screws and drive the screws flush 
with the panel if needed. 
 

 
 
NOTE:  
1. Weight of the overlay panel should not exceed 2 

kilograms. 
2. It is important to ensure that all drilled holes are 

drilled to the correct depth in order to avoid splits 
in the wood when hardware is installed. 

3. Drill the handle installation holes in the overlay 
panel according to the handle you are planning to 
use. 

 
Door Panel Installation  
• Remove the door gasket completely from glass 

door. Start in a corner and pull outward. This may 
take some force. 

• Attach the wood overlay panel on the glass door 
by using the four wood screws ST4x48 Type AB 
Philips (3). 

• Replace the door gasket as normal. 
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HINWEIS: 
1. Das Gewicht der Frontplatte darf 2 kg nicht überschreiten.
 
2. �Sicherstellen, dass alle Bohrlöcher die richtige Tiefe haben, um ein Spalten des Holzes bei 

der Montage der Beschläge zu vermeiden.
 
3. �Die Ausrichtung der Bohrlöcher an der Frontplatte für den Griff muss dem zu 

verwendenden Griff entsprechen.
 
Frontplatte montieren 
• �Türdichtung vollständig von der Glastür entfernen. An einer Ecke beginnen und diese 

herausziehen – dieser Vorgang kann etwas Kraft erfordern. 
• �Holzfrontplatte mithilfe der vier Holzschrauben ST4×48 Type AB Philips (3) an der Glastür 

befestigen. 
• Türdichtung wieder einsetzen.

HINWEIS: 
Eine Einheit ohne Heizfunktion steigert nur dann die interne Temperatur, wenn die 
Umgebungsemperatur geringer als die Solltemperatur ist.

Code Rev. E 20241006 (IEC) 8 

compressor. It is essential to observe the ventilation 
gaps given. 
 
 
ELECTRICAL CONNECTION 
 
WARNING: Improper use of the grounded plug can 
result in the risk of electrical shock. If the power cord is 
damaged, have it replaced by a qualified electrician or 
an authorized service center. 
 
All electrical work should be carried out by a suitably 
qualified and competent person in accordance with local 
and national safety regulations. 
 
Check that the voltage marked on the product 
corresponds with your supply voltage. 
 
Connect this appliance to a separate at least 13A circuit. 
 
Connection should be made via a suitable switched 
socket which is easily accessible. For extra safety it is 
advisable to install a residual current device (RCD) with 
a trip current of 30mA. 
 
Have the receptacle and the circuit checked by a 
qualified electrician to ensure that the socket is 
grounded correctly. 
 
Note:  In locations where there is frequent lightning, it is 
advisable to use surge protectors. 
 
Do not connect the appliance to the mains electricity 
supply by an extension lead. Extension leads do not 
guarantee the required safety of the appliance (e.g. 
danger of overheating). 
 
The appliance must not be connected to an inverter and 
must not be used with a plug adapter as these can 
cause damage to the appliance’s electronic unit. 
 
The cord must rest securely behind the appliance and 
not be allowed to lie or hang unprotected. 
 
WARNING: 
THIS APPLIANCE MUST BE EARTHED. 
 
Obs – slet tekst her!  
 
OVERLAY PANEL INSTALLATION 
INSTRUCTION 
 
Door Panel Preparation  
Prepare the overlay panel to the dimensions shown 
below. Then attach the handle to the overlay panel by 
using the flat head screws and drive the screws flush 
with the panel if needed. 
 

 
 
NOTE:  
1. Weight of the overlay panel should not exceed 2 

kilograms. 
2. It is important to ensure that all drilled holes are 

drilled to the correct depth in order to avoid splits 
in the wood when hardware is installed. 

3. Drill the handle installation holes in the overlay 
panel according to the handle you are planning to 
use. 

 
Door Panel Installation  
• Remove the door gasket completely from glass 

door. Start in a corner and pull outward. This may 
take some force. 

• Attach the wood overlay panel on the glass door 
by using the four wood screws ST4x48 Type AB 
Philips (3). 

• Replace the door gasket as normal. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VERWENDUNG DES GERÄTS
 
Dieses Gerät ist für die Verwendung bei bestimmten Umgebungstemperaturen ausgelegt. 
Die Klimaklasse ist auf dem Typenschild vermerkt. 
 
Wenn das Gerät in Umgebungen platziert wird, in denen die Temperatur über längere 
Zeiträume außerhalb der angegebenen Grenzen liegt, kann sich dies auf den Betrieb 
auswirken. 
Beispielsweise können extreme Kälte oder Hitze zu Temperaturschwankungen in der 
Kammer und somit dazu führen, dass die Einheit den Temperaturbereich zwischen 
5 und 20 ºC (41 68 ºF) nicht aufrechterhalten kann.

Klimaklasse Umgebungstemperatur

SN
N
ST
T

+10 bis +32°C
+16 bis +32°C
+16 bis +38°C
+16 bis +43°C
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VERWENDUNG UND BEDIENUNG 

Bedienung der Einheit

HINWEIS: 

�Wenn das Gerät zum ersten Mal verwendet wird oder wenn es 
nach einer längeren Zeit ohne Strom neu gestartet wird, kann es zu 
einem geringfügigen Temperaturunterschied zwischen der von Ihnen 
eingestellten Temperatur und der auf dem LCD-Display angezeigten 
Temperatur kommen. Dies ist normal und beruht auf der Startdauer 
des Geräts. Nach ein paar Stunden Betriebszeit stabilisiert sich die 
Temperatur. 

• �Wenn das Gerät vom Stromnetz getrennt wird, die 
Stromversorgung fehlschlägt oder abgeschaltet wird, kann es erst 
nach 3 bis 5 Minuten wieder eingeschaltet werden. Ein versuchter 
Neustart innerhalb dieses Zeitraums bleibt erfolglos. 

Ein-/Ausschalten 
Gerät ausschalten: Schaltfläche ( ) drücken und 5 Sekunden lang halten, bis das 
Temperaturdisplay erlischt. 

Gerät einschalten: Schaltfläche ( ) drücken und 1 Sekunden lang halten, bis das 
Temperaturdisplay aufleuchtet. 

BELEUCHTUNG  
Innenbeleuchtung ein- oder ausschalten: Schaltfläche ( ) drücken und 5 Sekunden lang 
halten. Die Anzeige für die Innenbeleuchtung leuchtet auf oder schaltet sich ab.

AUF
Temperatur um 1 °C oder 1 ºF steigern.

AB—
Temperatur um 1 °C oder 1 ºF senken. 

Display 
Zeigt die digitale Temperatur sowie die Wartungslampen an.
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LEUCHTANZEIGE/MEHRFACH-TASTEN-FUNKTION (MULTI-KEY FUNCTION) 

• Die Leuchtanzeige ist der Punkt ganz unten auf dem Display. 

• Im Präsentationsmodus leuchtet die Anzeige durchgehend. 

• Bei aktivierter Mehrfach-Tasten-Funktion blinkt die Leuchtanzeige. 

 
Zum Ausführen dieses Modus: 
 
Die erste Schaltfläche leicht drücken und halten. 
Die nächste Schaltfläche drücken und zusammen mit der ersten Taste 5 Sekunden lang halten. 
Anschließend beide Schaltflächen loslassen.   

Einstellung der Temperatur 

• �Die Temperaturzone der Einheit kann zwischen 5 und 20 °C (41 und 68°F) eingestellt werden. 
 
• Kann als Reife- oder Servierschrank für Wein verwendet werden. 
 
Empfohlene Temperatureinstellungen: 
 
Zum Reifen von Wein: 11 – 14 °C (52 – 57 °F) 
Zum Servieren von Weißwein: 5 – 10 °C (41 – 50 °F) 
Zum Servieren von Rotwein: 15 – 20 °C (58 – 68 °F)
 
Erstmalige Inbetriebnahme 
• Beim erstmaligen Anschluss startet die Einheit mit den Werkeinstellungen. 
• Die voreingestellte Temperatur beträgt 12 °C (54 °F) – ideal zum Reifen von Wein. 
 
Temperatur einstellen 
SchaltflächeAUF oder AB zum Einstellen der Temperatur verwenden. 
Beim erstmaligen Betätigen dieser Schaltflächen zeigt das Display die zuletzt eingestellte 
Temperatur an. 
Durch Betätigen der 
Schaltfläche  steigt die Temperatur um 1 °C/°F. 
Schaltfläche  sinkt die Temperatur um 1 °C/°F.
 
Während der Einstellung blinkt das Display.
 
Anzeige der eingestellten Temperatur 
• Schaltfläche AUF oder AB drücken,um die aktuelle Solltemperatur anzuzeigen. 
• �Die Solltemperatur blinkt 5 Sekunden lang, anschließend wechselt das Display zurück auf die 

Anzeige der aktuellen Innentemperatur. 
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EINSTELLUNGSMODUS 
Bestimmte Funktionen des Weinkühlschranks können im Einstellungsmodus angepasst 
werden. 
 
Öffnen und Verlassen des Einstellungsmodus: 
Schaltfläche AUF 5 Sekunden lang gedrückt halten. 
Wenn keine weiteren Einstellungen vorgenommen werden, verlässt die Einheit nach etwa 1 
Minute automatisch den Einstellungsmodus.
 
Wahl der Temperatureinheit:
 
1. �Schaltfläche AUF leicht drücken und 5 Sekunden gedrückt halten, um in den 

Einstellungsmodus zu wechseln. 
2. �Schaltflächen AUF und AB verwenden, um zwischen Fahrenheit (ºF) und Celsius (ºC) 

umzuschalten.
3. �Schaltfläche AUF drücken und 5 Sekunden lang gedrückt halten, um die Wahl zu 

bestätigen. 
 
Helligkeit des Displays

 
1. �Schaltfläche AUF leicht drücken und 5 Sekunden gedrückt halten, um in den Einstellungs-

modus zu wechseln. Anschließend einmal die Schaltfläche AN/AUS drücken.
 
2. �Schaltflächen AUF und AB verwenden, um die Helligkeit des Displays bei geschlossener 

Tür zu ändern: 
d0: Display ist aus 
d1: Minimal (Standardeinstellung) 
d2: Mittel 
d3: Maximal (gleiche Intensität wie bei geöffneter Tür)

 
3. �Schaltfläche AUF drücken und 5 Sekunden lang gedrückt halten, um die Wahl zu bestäti-

gen. 

Innenbeleuchtung – Helligkeit
 
1. �Schaltfläche AUF leicht drücken und 5 Sekunden gedrückt halten, um in den Einstellungs-

modus zu wechseln. Anschließend zweimal die Schaltfläche AN/AUS drücken.
 
2. �Schaltflächen AUF und AB nutzen, um die Helligkeit der Innenbeleuchtung bei geschlos-

sener Tür zu ändern: 
L0: Licht ist sowohl bei geöffneter als auch geschlossener Tür ausgeschaltet. 
L1: Minimal. 
L2: Mittel. 
L3: Maximal (Standardeinstellung, gleiche Intensität wie bei geöffneter Tür).

 
3. �Schaltfläche AUF drücken und 5 Sekunden lang gedrückt halten, um die Wahl zu bestäti-

gen. 
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Lüftermodus (Fan Mode)
 
1. �Schaltfläche AUF leicht drücken und 5 Sekunden gedrückt halten, um in den 

Einstellungsmodus zu wechseln. Anschließend dreimal die Schaltfläche AN/AUS drücken.
 
2. Lüftermodus über die Schaltflächen AUF und AB einstellen: 
F0: Ruhemodus/Energiesparmodus (Standardeinstellung). 
F1: DynaClima-Modus – halbe Zeit. 
F2: DynaClima-Modus – ganze Zeit.
 
3. �Schaltfläche AUF drücken und 5 Sekunden lang gedrückt halten, um die Wahl zu 

bestätigen.
 
Akustische Signale (Audible Tones)
 
1. �Schaltfläche AUF leicht drücken und 5 Sekunden gedrückt halten, um in den 

Einstellungsmodus zu wechseln. Anschließend viermal die Schaltfläche AN/AUS drücken.
 
2. Toneinstellungen über die Schaltflächen AUF und AB vornehmen: 
S0: Schaltflächenton EIN, Alarmton AUS. 
S1: Schaltflächenton EIN, Alarmton EIN (Standardeinstellung). 
S2: Schaltflächenton AUS, Alarmton AUS. 
S3: Schaltflächenton AUS, Alarmton EIN.
 
3. �Schaltfläche AUF drücken und 5 Sekunden lang gedrückt halten, um die Wahl zu 

bestätigen.

TEMPERATURANZEIGE 
Während des regulären Betriebs zeigt die Temperaturanzeige auf dem Touchpanel die Ist-
Temperatur im Gerät an. 
 
Die Temperaturanzeige blinkt, wenn: 
 
- eine neue Temperatureinstellung erfolgt. 
- die Temperatur in der Zone um mehr als 5 °C (9 °F) von der Solltemperatur abweicht.
 
Durch die blinkende Temperaturanzeige wird gewährleistet, dass eventuelle 
Temperaturänderungen nicht übersehen werden und somit die Qualität des Weins 
beeinträchtigen wird. 
 
TEMPERATURSPEICHER 
Bei einer Unterbrechung der Stromversorgung (bspw. Stromausfall oder Herausspringen der 
Sicherung) speichert die Einheit die bisherige Temperatureinstellung. 
 
Bei Wiederherstellen der Stromversorgung wird die vor der Unterbrechung eingestellte 
Temperatur wieder aufgenommen. 
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TEMPERATURALARM
 
Ein akustischer Alarm ertönt, wenn die Temperatur außerhalb des zulässigen 
Temperaturbereichs steigt oder sinkt. Gleichzeitig blinkt das Temperaturdisplay. 

 
Die eingestellte Temperatur des Geräts gibt vor, wann das Gerät die Temperatur als zu hoch 
oder zu niedrig erfasst. 
 
Der akustische Alarm und die blinkende Anzeige werden aktiviert, wenn 
 
- �die Temperatur in der Einheit beim Einschalten deutlich von der Solltemperatur abweicht.
 
- die Stromversorgung langfristig unterbrochen wurde.
 
- �zu viele Flaschen auf einmal im Schrank deponiert werden oder zu viel Umgebungsluft 

einströmt, so etwas bei Umsortieren oder Herausnehmen von Flaschen.
 
- die Tür nicht ordnungsgemäß verschlossen ist.
 
- das Gerät defekt ist.

Wenn die Solltemperatur wieder erreicht ist, hört das Display auf zu blinken und der 
akustische Alarm verstummt. 

Durch Betätigen der Schaltfläche AN/AUS kann der Alarm manuell deaktiviert werden. 
Der Alarm verstummt, aber die Temperaturanzeige blinkt weiter, bis die Temperatur den 
Sollwert erreicht. 
Bei Erreichen des Sollwerts leuchtet das Display durchgängig und das Alarmsystem ist 
wieder vollständig aktiv.

AUTOMATISCHE TÜRÖFFNUNG 
(Push-to-open-Funktion) 
 
• �Die Push-to-open-Funktion (sofern Ihr Modell damit ausgestattet ist) wird automatisch 

aktiviert, sobald das Gerät an die Stromversorgung angeschlossen wird.
 
• Tür öffnen: 
 
Mittleren Teil der Tür leicht andrücken und wieder loslassen. 
Daraufhin öffnet der Türöffner die Tür einen Spalt breit. 
Anschließend kann die Tür per Hand vollständig geöffnet werden.
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HINWEIS:
 
- �Tür während des automatischen Öffnungsvorgangs nicht blockieren oder festhalten. 

Durch Blockieren der Tür kann das automatische Türöffnungssystem beschädigt werden, wobei es 
zu lauten Knackgeräuschen können kann.

 
- �Das System wird nicht sofort nach dem Schließen der Tür aktiviert – 3 Sekunden warten und erneut 

versuchen (Es handelt sich nicht um einen Fehler im System).
 
DRUCKEMPFINDLICHKEIT DES AUTOMATISCHEN TÜRÖFFNUNGSSYSTEMS EINSTELLEN
 
Die Tür der Einheit ist druckempfindlich. Die Empfindlichkeit kann wie folgt eingestellt werden: 
 
• Schubladentür vollständig öffnen. 
• Vorderseite des Türöffner nach innen drücken, um ihn zu aktivieren.
 
Türöffner drehen: 
• Das Drehen im Uhrzeigersinn verringert die Empfindlichkeit. 
• Das Drehen gegen den Uhrzeigersinn steigert die Empfindlichkeit.
 
Tür schließen und Einstellung testen: 
• �Wenn der Türöffner zu weit gegen den Uhrzeigersinn gedreht wurde, kann sich die Tür von selbst 

oder bei hartem Schließen wieder öffnen. 
• �Wenn der Türöffner zu weit gegen den Uhrzeigersinn gedreht wurde, lässt sich die Tür auch bei 

kräftigem Ziehen nur schwer öffnen. 

INNENBELEUCHTUNG
 
Dank der Innenbeleuchtung können Sie die Etiketten der Weinflaschen leicht eingesehen und Ihre 
Kollektion optimal präsentieren. 

• Auf die Schaltfläche LICHT drücken, um zwischen den beiden Beleuchtungsmodi zu wechseln: 
1. Funktionsmodus (Standardeinstellung) – Das Licht brennt nur bei geöffneter Tür. 
2. �Präsentationsmodus – Das Licht brennt durchgehend, um den Wein ansehnlich zu präsentieren. 

 
Das Licht wird etwa 5 Sekunden nach Schließen der Tür automatisch ausgeschaltet. 
Im Präsentationsmodus (Showcase-Modus): 
Das Licht leuchtet unabhängig vom Öffnen oder Schließen der Tür durchgehend. 
LED-Beleuchtung: 
Die Einheit ist mit LED-Beleuchtung mit äußerst langer Lebensdauer ausgestattet. 
Die LED-Beleuchtung erzeugt keine Wärme und kein UV-Licht und schont somit den Wein. 
Die LED-Beleuchtung kann nicht vom Benutzer gewechselt werden. Für einen Wechsel bitte 
Serviceabteilung kontaktieren. 
HINWEIS: Nur originale vom Lieferanten bereitgestellte LED-Leuchtquellen nutzen.

reached. The display then lights up constantly - and the 
alarm system is fully active again. 

DOOR ALARM 

If the door has been left open for more than 60 seconds, 
the audible alarm will sound. - Closing the door or 
touching the POWER key once can switch off the 
audible alarm.  

AUTO DOOR OPEN SYSTEM  
(PushOpen DOOR FUNCTION) 

The PushOpen door function (if your model supplied 
with it) is activated when the unit is powered. To open 
the door, push the door slightly inwards on the bottom 
middle position and then release it. The door will be 
opened a little away by the push piston. Then the door 
can be fully opened manually. - 

NOTE: - bemærk, flere punkter skal slettes. 
- Do not block the door or hold on it while it is 

opening. If the door is blocked or held during 
opening, the auto door open system and the door 
will be damaged. The loud and repeated cracking 
noises will be heard. 

- The system is not triggered immediately after the
door is closed. Allow 3 seconds and try again. This 
is not a system failure. 

The door on the unit is sensitive to pressure. The 
pressure sensitivity to open the door is possible to adjust 
as following steps: 

door is closed. If you are in showcase mode, the lights 
will be on whether or not the door is open. - 

The unit is equipped with the LED type lights and they 
are designed for extremely long life. Thanks to the LED 
lighting, the wine will not be adversely affected by heat 
or UV light. But they are not user serviceable. To change 
them pls contact the service department.  

NOTE: Please use only the original LED light fittings 
provided by the manufacturer. 

DYNACLIMA / SILENT MODES 

The appliance has two different running modes: 
DynaClima and Silent modes. 

The DYNACLIMA (Dynamic Climate) mode enables the 
relative humidity inside the unit and the temperature to 
be distributed evenly around the interior so you can 
store all your wine under exactly the same excellent 
conditions. If you would like to use the unit to store wine 
long term, the DYNACLIMA mode is a must. This will 
create a continuous climate in the cabinet which imitates 
that of a wine cellar. 

In the DYNACLIMA mode, the interior fan circulates the 
inside air evenly even when the set temperature is 
reached. Using the DYNACLIMA mode increases the level 
of noise in operation. - In the SILENT mode (Also known 
as energy saving mode), the appliance will run without 
the fan once the set temperature is reached. - 

SABBATH MODE 

Sabbath mode is available for the observance of certain 
religious holidays. This mode turns off the displays, 
interior light, sensor tones and audible alarms and 
prevents them from turning on again. Normal cooling 
operations will still take place. 

To initiate Sabbath mode, touch the POWER and 
LIGHT keys simultaneously for at least 5 seconds. The 
displays and interior lights will go out to confirm the 
Sabbath mode is ON. - 

Sabbath mode can be canceled by repeating the above 
process. The Sabbath Mode will automatically turn off 
after 96 hours. 

ECO DEMO MODE 

Eco Demo mode can be activated by presenting the 
appliance at exhibitions or in salesrooms. In Eco Demo 
mode, the compressor and all fan motors are switched 
OFF. Also it is perfect as a cleaning mode. The 
refrigeration switches off while the lights stay on. 

By touching and holding the “UP”&“DOWN” and “LIGHT” 
keys simultaneously for at least 5 seconds, - the light 
indicator will flash to confirm the input and the unit will 
operate in Eco Demo mode. Eco Demo mode can be 
canceled by repeating the above process. - 
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DYNACLIMA-/SILENT-MODUS
 
Die Einheit hat zwei verschiedene Betriebsmodi: DynaClima und Silent. 
 
DYNACLIMA-Modus (Dynamic Climate): 
Verteilt Luftfeuchtigkeit und Temperatur gleichmäßig im gesamten Schrank, sodass der 
gesamte Wein unter identischen, optimalen Bedingungen gelagert wird. 
Empfohlen für die Langzeitlagerung von Wein, um ein kontinuierliches Klima zu schaffen, das 
den Bedingungen in einem Weinkeller nachempfunden ist. 
Auch wenn die Solltemperatur erreicht ist, läuft der Lüfter durchgehend weiter. 
Eine höhere Lüfteraktivität kann zu stärkeren Betriebsgeräuschen führen. 
 
SILENT-Modus (Energiesparmodus): 
Der Lüfter hält an, wenn die Solltemperatur erreicht ist. 

SABBAT-MODUS 
Der Sabbat-Modus kann für bestimmte religiöse Feiertage eingeschaltet werden. 
In diesem Modus 
 
• �sind das Display, die Innenbeleuchtung und die Sensortöne und akustischen Alarme 

ausgeschaltet und werden nicht wieder automatisch eingeschaltet.
• wird die Kühlung wie gewohnt aufrechterhalten.
 
Sabbat-Modus aktivieren: 
 
Schaltflächen EIN/AUS und LICHT gleichzeitig drücken und 5 Sekunden lang gedrückt 
halten. 
Das Display und die Innenbeleuchtung schalten sich ab und zeigen somit an, dass der 
Sabbat-Modus aktiv ist. 
 
Sabbat-Modus deaktivieren: 
 
Vorstehendes Verfahren wiederholen. 
Der Sabbat-Modus wird nach 96 Stunden automatisch deaktiviert.
 
ECO DEMO-MODUS 
Der Eco Demo-Modus kann für die Präsentation des Geräts auf bspw. Messen oder in 
Verkaufsräumen aktiviert werden. 
Dieser Modus eignet sich außerdem optimal als Reinigungsmodus, da die Kühlung 
abgeschaltet wird und die Beleuchtung weiterhin eingeschaltet bleibt. 
 
Eco Demo-aktivieren: 
 
Schaltflächen EIN/AUS, AB und LICHT gleichzeitig drücken und 5 Sekunden lang gedrückt 
halten. 
Das Symbol leuchtet auf und weist darauf hin, dass der Eco Demo-Modus aktiviert ist. 
 
Vorstehendes Verfahren wiederholen, um den Eco Demo-Modus zu deaktivieren. 
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FLASCHENABLAGEN UND LAGERUNG
 
• Die Einheit ist für maximal 5 Flaschen mit einem Durchmesser von bis zu 92 mm ausgelegt. 
 
• Für Flaschen mit einem Durchmesser unter 86 mm können beide Ablageebenen genutzt werden. 
 
• �Wenn der Durchmesser der Flaschen zwischen 86 mm und 92 mm liegt, kann nur die zweite Abla-

geebene genutzt werden.

Code Rev. E 20241006 (IEC) 12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
Do not cross contaminate. Store only wine in your unit 
to ensure that the environment is odor free. 
 
Only store wine in unopened bottles. Storing opened 
bottles may result in spillage. 
 
 
OPERATING NOISES 
 
The unit is cooled by a compressor (refrigeration 
aggregate). The compressor pumps coolant through the 
cooling system, producing operating noise. Even when 
the compressor cuts out, noises caused by changes in 
temperature and pressure are unavoidable. Operating 
noise will be most audible immediately after the 
compressor cuts in. It becomes quieter as the operating 
period continues. 
 
The following noises are normal and occur from time to 
time: 
- Gurgling sound, caused by the refrigerant flowing 

through the appliance’s coils, 
- Humming noise made by the motor compressor. This 

noise can get louder for brief periods when the motor 
is switching on. 

- Crackling/popping sounds, resulting from the 
materials contraction and expansion due to 
temperature variations, 

- Fan operating sound, to circulate the air within the 
wine drawer. 

 
Unusual noise is normally the result of improper 
installation. Under no circumstances must tubing come 
into contact with a wall, other furniture or with other 
tubing. 
 
Where the unit is installed in an open-plan kitchen or in 
partition walls, the level of operating noise will be heard 
more acutely. However, this is due to the surrounding 
architecture and not to the unit. 
 
An individual’s perception of noise is directly linked to 
the environment in which the unit is located, as well as 
the specific type of model. Our appliances are in line 
with international standards for such appliances and in 
line with the latest technical developments. But please 
remember that the noise of the compressor and the 
coolant circulating in the system is unavoidable. 
 
DEFROSTING / HYGROMETRY / 
VENTILATION 
 

ty 

WARNUNG 
• � Ablage niemals über die Arretierposition herausziehen, um ein Herunterfallen der 

Flaschen zu verhindern. 

WICHTIG 
• �Ablagen nicht mit Aluminiumfolie oder anderen Materialien abdecken, da dies die 

Luftzirkulation im Weinkühlschrank blockieren kann. 
Weinflaschen einfach entnehmen: 
• �Die Weinflaschen können einfach entnommen werden, indem die Ablage vorsichtig bis 

zum Anschlag herausgezogen wird. 
• Interne Lüfter an der Rückseite der Einheit nicht blockieren. 
• Nur Weinflaschen lagern, um die Umgebung frei von Gerüchen zu halten. 
• Nur ungeöffnete Flaschen lagern – beim Lagern geöffneter Flaschen besteht die Gefahr, 
dass Wein ausläuft.
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BETRIEBSGERÄUSCHE
 
Das Gerät wird durch einen Kompressor (Kühlschrank) gekühlt, der Kältemittel durch das 
System pumpt und dabei Betriebsgeräusche erzeugt. 
 
Selbst wenn der Kompressor abschaltet, kann es aufgrund von Temperatur- und 
Druckänderungen zu Geräuschen kommen, was völlig normal ist. Betriebsgeräusche sind 
unmittelbar nach dem Start des Kompressors am deutlichsten zu hören, lassen jedoch nach 
einiger Zeit nach. 
 
 
Folgende Geräusche sind normal und können gelegentlich auftreten: 
 
- Gurgelgeräusche – entstehen, wenn Kältemittel durch die Rohre in der Einheit fließt.
 
- �Brummgeräusche – werden vom Kompressormotor generiert. Beim Start des Motors 

können die Geräusche  	 kurzzeitig lauter werden.
 
- �Knister-/Knallgeräusche – verursacht durch die Ausdehnung und Kontraktion von 

Materialien aufgrund von Temperaturänderungen.
 
 - Lüftergeräusche – entstehen, wenn Luft durch den Weinkühlschrank zirkuliert.
 
 - Ungewöhnliche Geräusche und ihre Ursachen
 
 - �Abnormale Geräusche sind typischerweise auf eine unsachgemäße Installation 

zurückzuführen.
 
 - �Die Rohre dürfen nicht mit Wänden, Möbeln oder anderen Rohren in Kontakt sein, da 

dadurch Vibrationsgeräusche entstehen können.
 
 - �Wenn die Einheit in einer offenen Küche oder an einer Trennwand installiert wird, können 

die Betriebsgeräusche deutlich hörbarer ausfallen. Dies ist jedoch der Architektur des 
Raums und nicht der Einheit selbst geschuldet.  

Hinweise bezüglich Geräuschwahrnehmung 
Die Intensität, mit der eine Person ein Geräusch wahrnimmt, ist von der Umgebung, in 
der die Einheit platziert ist, sowie vom Modelltyp abhängig. Unsere Geräte entsprechen 
internationalen Normen und wurden anhand der neuesten Technologien entwickelt. Beachten 
Sie jedoch, dass die Bewegungen des Kompressors und Kältemittels im System stets zu 
einem gewissen Geräuschpegel führen, der sich nicht vermeiden lässt. 
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ABTAUEN / FEUCHTIGKEIT / BELÜFTUNG 
Ihr Gerät ist mit einem automatischen Abtausystem ausgestattet. 
 
Beim „Off-Cycle“ (Kühlpause) wird der Verdampfer hinter der Rückwand automatisch 
abgetaut. 
Das Kondenswasser wird im Sammelbehälter hinter der Einheit gesammelt. Ein Teil 
dieses Wassers
 
• läuft durch das Abflussloch und herunter in den Kondensatbehälter über dem 
Kompressor. 
• verdampft, wenn die Wärme aus dem Auslassrohr oder dem Kompressor den 
Behälter erwärmt. 
• �verbleibt im Inneren des Geräts und trägt zur Aufrechterhaltung der richtigen 

Luftfeuchtigkeit bei.
 
Dieses System erzeugt die erforderliche Luftfeuchtigkeit, die natürlichen Korken dabei 
hilft, dicht zu bleiben und eine natürliche Ventilation, und eine konstante Luftzirkulation 
im Schrank gewährleistet. 
 
Belüftung und Luftaustausch 
Die Einheit ist nicht vollständig versiegelt – Frischluft wird durch das Abluftrohr und/
oder das Luftaustauschrohr zugeführt. 
Luft wird von einem Ventilator durch Öffnungen im Schrank befördert.
 
HINWEIS: 
Am Verdampfer kann sich Frost ansammeln, wenn die Einheit wiederholt in warmen 
oder feuchten Umgebungen geöffnet wird. 
Wenn die Frostschicht nicht innerhalb von 24 Stunden verschwindet, muss die Einheit 
manuell abgetaut werden. 

SERVIERTEMPERATUR DES WEINS 
Alle Weine reifen bei derselben Temperatur, die konstant zwischen 11 und 14 °C liegen 
sollte. 
 
Aus der Tabelle auf der nächsten Seite gehen die optimalen Serviertemperaturen für 
unterschiedliche Weinarten hervor.
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Weinart ºC ºF

Champagne NV, Schaumwein, Spumante 6 43

Trockene Weißweine: Sémillon, Sauvignon Blanc 8 46

Champagne Vintage 10 50

Trockene Weißweine: Chardonnay 10 50

Trockene Weißweine: Gewürztraminer, Riesling, 
Pinot Grigio

10 50

Süße Rotweine: Sauternes, Barsac, Montbazillac, 
Isvin, Late Harvest

10 50

Beaujolais 13 55

Süße Weißweine (Jahrgang): Sauternes … 14 57

Weißweine (Jahrgang): Chardonnay 14 57

Rotweine: Pinot Noir 16 61

Rotweine: Grenache, Syrah 16 61

Rotweine (Jahrgang): Pinot Noir 18 65

Cabernet & Merlot: Französischer, australischer, 
neuseeländischer, chilenischer, italienischer, 

spanischer, kalifornischer, argentinischer Wein
20 68

Jahrgang Bordeaux …
Zimmertemperatur, je-
doch max. 20 °C/68 °F

Tipps zum Servieren von Wein
 
• �Wein 1 bis 2 °C kühler als die empfohlene Serviertemperatur lagern, da die Temperatur 

beim Gießen ins Glas geringfügig ansteigt. 
 
• ��Füllige Rotweine sollten 2 bis 3 Mal vor dem Servieren geöffnet werden, um den Wein 

atmen und sein Aroma entwickeln zu lassen.
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WICHTIGE TEMPERATURBEZOGENE INFORMATIONEN
 
Die Einheit ist so konzipiert, dass sie optimale Bedingungen für die Lagerung und das 
Servieren von Wein bietet. 
 
Feine Weine erfordern einen langsamen und schonenden Reifeprozess und spezifische 
Bedingungen, um ihr volles Potential zu entwickeln. 
 
Alle Weine reifen bei derselben Temperatur, die konstant zwischen 11 und 14 °C (52 und 57 
°F) liegen sollte. 
Nur die Serviertemperatur variiert abhängig von der Weinart (siehe Tabelle mit 
Serviertemperaturen) 
Wie in natürlichen Weinkellern, die Winzer zur Langzeitlagerung von Wein verwenden, ist es 
nicht die genaue Temperatur, sondern die Stabilität der Temperatur, die entscheidend ist. 
Oder anders gesagt: Solange die Temperatur in Ihrem Weinschrank konstant zwischen 11 
und 14 °C liegt, sind die Weine unter perfekten Verhältnissen gelagert. 
 
Wein lagern und reifen

Nicht alle Weine werden mit den Jahren besser. 
Einige Weine sollten jung (innerhalb von 2 bis 3 Jahren) getrunken werden, während andere 
Jahrzehnte lang (50 Jahre oder länger) gelagert werden können. 
Alle Weine erreichen ein Reifeplateau – nähere Informationen zur optimalen Lagerdauer 
erhalten Sie bei Ihrem Händler.
 
Bedeutung der Temperatur
 
Bei zu hoher Temperatur (mehr als 20 °C): 
Der Wein reift zu schnell, was die Aromaentwicklung hemmt.
 
Bei zu geringer Temperatur (unter 5 °C): 
Der Wein kann nicht vollständig ausreifen.
 
Temperaturschwankungen belasten den Wein und stören den Reifeprozess. 
Daher ist es entscheidend, eine stabile Temperatur aufrechtzuerhalten.



27

REINIGUNG UND PFLEGE
 
WARNHINWEIS: 
Wenn das Gerät während der Reinigungs- und Pflegearbeiten nicht vom Stromnetz getrennt wird, 
besteht Stromschlag- oder Personengefahr. 
 

SCHUBLADE ENTFERNEN
 
Schublade vollständig bis zum Anschlag herausziehen und sämtliche Flaschen aus der Schublade 
nehmen. 
Schraube für den Führungsdeckel der Schublade an der linken Seite (Abb. 1) entfernen, 
anschließend Deckel entfernen.
 
Kabel von der Schublade trennen. 
Auslösergriff an der linken Schiene nach unten drücken und gleichzeitig Auslösergriff an der rechten 
Schiene nach oben heben. 
Schublade vorsichtig herausziehen, bis sie vollständig aus den Schienen und dem Schrank gelöst ist 
(Abb. 2).
 
Zum Wiedereinsetzen der Schublade Verfahren in umgekehrter Reihenfolge wiederholen.

Code Rev. E 20241006 (IEC) 14 
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AKTIVKOHLEFILTER
 
Der Aktivkohlefilter (nicht bei allen Modellen) befindet sich auf der Rückseite des Schranks. 
 
Der Filter sorgt für eine optimale Luftqualität, indem er die einströmende Luft filtert und uner-
wünschte Gerüche absorbiert. 
Filter einmal jährlich wechseln, um optimale Effektivität zu gewährleisten. 
Neue Filter sind bei Ihrem Händler erhältlich. 
 
Aktivkohlefilter wechseln: 
 
• Schublade öffnen. 
 
• �Filter greifen, um 90° im oder gegen den Uhrzeigersinn drehen, um ihn zu lösen.
 
• �Neuen Filter in senkrechter Position einsetzen und um 90° im oder gegen den 

Uhrzeigersinn drehen, bis er einrastet. 

GERÄT REINIGEN
 
Strom abschalten, Stecker herausziehen und alle Teile entfernen.  
Inneren Oberflächen mit einer Lösung aus warmem Wasser und Natron reinigen 
(2 EL Natron pro 1 l Wasser). 
Ablagen mit einer milden Seifenlösung reinigen. 
Beim Reinigen des Touchpanels überschüssiges Wasser aus dem Schwamm oder Tuch 
wringen. 
Türdichtung regelmäßig reinigen, um Verfärbungen zu verhindern und die Lebensdauer zu 
steigern. 
Zum Reinigen sauberes Wasser verwenden. 
Nach dem Reinigen sicherstellen, dass die Dichtung weiterhin vollständig abschließt. 
Äußere Oberflächen mit warmem Wasser und einem milden Spülmittel reinigen. 
Gründlich mit einem weichen sauberen Tuch abtrocknen.

Code Rev. E 20241006 (IEC) 14 
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WICHTIG: 
Keine Stahlwolle auf Edelstahl verwenden. 
Wir empfehlen einen Spezialreiniger für Edelstahl. 
Immer in Schleifrichtung des Stahls reinigen, um Kratzer zu vermeiden.
 
STROMAUSFALL 
Bei einem Stromausfall speichert die Einheit automatisch die zuvor eingestellte Temperatur. 
 
Bei einer Unterbrechung und anschließenden Wiederherstellung der Stromzufuhr läuft die 
Einheit wieder mit der zuvor eingestellten Temperatur an. 
 
Die meisten Stromausfälle dauern nur wenige Stunden und sollten keinen Einfluss auf die 
Temperatur im Gerät haben, wenn die Tür weitestgehend geschlossen gehalten wird. 
 
Fällt der Strom über eine längere Zeit aus, sollten die notwendigen Vorsichtsmaßnahmen 
zum Schutz des Weins ergriffen werden. 
 
HINWEIS: 
Ungeachtet der Ursache gilt Folgendes: 
 
Kurzfristige Temperatur- und Luftfeuchtigkeitsschwankungen haben keinen nennenswerten 
Einfluss auf den Wein. 
Nur eine längere und wiederholte Einwirkung extremer Bedingungen kann sich negativ auf 
den Wein auswirken. 

URLAUB UND LÄNGERE ABWESENHEIT
 
Bei kurzen Ferien (weniger als drei Wochen): 
• Einheit eingeschaltet lassen.
 
Bei längerer Abwesenheit (mehrere Monate): 
• Alle Flaschen aus der Einheit entfernen. 
• Gerät ausschalten und Stecker ziehen. 
• Schrank gründlich reinigen und abtrocknen.
 
Vorbeugende Maßnahmen gegen Gerüche und Schimmel: 
• Tür einen Spalt breit offenstehen lassen. 
• Türöffnung bei Bedarf mit einem Gegenstand blockieren. 
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EINHEIT TRANSPORTIEREN
 
• Stecker aus der Steckdose ziehen. 
• Alle Flaschen und losen Teile aus der Einheit entfernen. 
• �Tür mit Klebeband fixieren und abschließen, falls die Einheit mit einem Verschlusssystem 

ausgestattet ist. 
• Einheit in aufrechter Lage transportieren. 
• Außenseite der Einheit mit einem Teppich o. ä. schützen. 

ENERGISPARETIPPS
 
Wenn die Einheit über längere Zeit leersteht: 
 
• Stecker ziehen, gründlich reinigen. 
• �Tür einen Spalt breit offenstehen lassen, um die Luftzirkulation zu sichern und Kondensat-

bildung, Schimmel und Gerüche zu vermeiden.
 
Einheit platzieren: 
 
• Einheit im kühlsten Teil des Raums installieren. 
• Nicht in der Nähe wärmeerzeugender Geräte aufstellen. 
• Einheit vor direkter Sonneneinstrahlung schützen.
 
Lüftung und Pflege: 
 
• Sicherstellen, dass die Einheit ausreichend belüftet ist. 
• Niemals die Lüftungsöffnungen abdecken. 
• Kondensator regelmäßig reinigen und von Staub und Ablagerungen befreien.
 
Tägliche Verwendung: 
 
• Tür so wenig und so kurz wie möglich öffnen, um Temperaturschwankungen zu vermeiden. 
• Schrankinhalt organisieren, damit die richtige Flasche schnell zur Hand ist 
• �Schrank nicht überfüllen – dadurch wird eine bessere Luftzirkulation und eine stabilere 

Temperatur gewährleistet. 



31

PROBLEME MIT DER EINHEIT
 
Viele gewöhnlich Probleme lassen sich leicht selber lösen, um Wartungskosten einzusparen. 
Halten Sie sich an nachstehendes Schema zur Fehlerbehebung, bevor Sie den Kundendienst kon-
taktieren:

STÖRUNGSBEHEBUNG

PROBLEM MÖGLICHE URSACHE LÖSUNG

Die Einheit funktioniert 
nicht.

• Einheit ist nicht mit dem Stromnetz 
verbunden. 
• Einheit ist ausgeschaltet. 
• �Die Sicherung ist herausgesprungen oder 

das Relais ausgeschaltet.

• Gerät anschließen. 
• Gerät einschalten. 
• Relais einschalten oder Sicherung tau-
schen.

Die Einheit kühlt nicht 
ausreichend.

• Die Temperatur ist nicht richtig einge-
stellt. 
• �Die Umgebungstemperatur erfordert eine 

andere Einstellung. 
• Die Tür wird zu oft geöffnet oder steht 
offen. 
• Die Tür ist nicht vollständig geschlos-
sen. 
• Die Türdichtung schließt nicht dicht. 
• Der Kondensator ist verschmutzt. 
• �Die Lüftungsöffnung ist verstopft oder 

verstaubt.

• Solltemperatur kontrollieren. 
• Temperatur einstellen. 
• Unnötiges Öffnen der Tür vermeiden. 
• Tür richtig schließen. 
• Türdichtung reinigen oder austauschen. 
• Kondensator reinigen. 
• �Verstopfungen und Staub aus den Lüf-

tungsöffnungen entfernen.

Die Einheit schaltet sich 
häufig ein und aus.

• �Die Umgebungstemperatur ist höher als 
normal. 
• Eine große Anzahl Flaschen wurde in 
den Schrank gelegt. 
• Die Tür wird zu oft geöffnet. 
• Die Tür ist nicht vollständig geschlos-
sen. 
• Die Türdichtung schließt nicht dicht ab.

• Einheit in einem kühleren Bereich auf-
stellen. 
• �Temperatur stabilisieren lassen, bis die 

Solltemperatur erreicht ist. 
• Unnötiges Öffnen der Tür vermeiden. 
• Tür richtig schließen. 
• �Türdichtung kontrollieren und reinigen 

oder tauschen.

Die Beleuchtung schaltet 
sich nicht ein.

• Das Gerät ist nicht an die Stromversor-
gung angeschlossen. 
• �Die Sicherung ist herausgesprungen oder 

das Relais ist ausgeschaltet. 
• Das Licht auf dem Bedienfeld ist aus-
geschaltet. 
• Die Beleuchtung ist defekt.

• Gerät anschließen. 
• Relais einschalten oder Sicherung tau-
schen. 
• Kein Licht auf dem Touchpanel. 
• Serviceabteilung für Austausch kontak-
tieren.

Vibrationen. • Einheit steht nicht eben.
• �Position der Einheit mithilfe der verstell-

baren Füße anpassen.

Die Einheit entwickelt star-
ke Geräusche.

Das rasselnde Geräusch kann durch die Zirkulation des Kältemittels verursacht werden. 
Dies ist normal. Nach Abschluss eines Kühlzyklus können durch die Bewegung des 
Kältemittels im Gerät gurgelnde Geräusche auftreten. 
Bei Temperaturschwankungen kann es durch Ausdehnung und Schrumpfung der 
Innenwände zu Knister- oder Knallgeräuschen kommen.

• Einheit steht nicht eben.
• �Position der Einheit mithilfe der verstell-

baren Füße anpassen.
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PROBLEM MÖGLICHE URSACHE LÖSUNG

Die Tür schließt nicht 
richtig.

• Einheit steht nicht eben. 
• �Beim Ändern der Öffnungsrichtung wur-

de die Tür nicht ordnungsgemäß wieder 
installiert. 
• Die Türdichtung ist verschmutzt. 
• Die Ablagen sind nicht richtig einge-
setzt.

• ��Einheit mithilfe der verstellbaren Füße 
richtig ausrichten. 
• Tür kontrollieren und ordnungsgemäß 
installieren. 
• Türdichtung reinigen. 
• Ablagen kontrollieren und richtig ein-
setzen.

Fehlercode E0, E1, E2, 
E3, E4, E5, E6, E7, E8, 
E9, Ec oderEt wird ange-
zeigt.

• Zeigt einen Fehler an.

• �Einheit zurücksetzen, indem Sie die 
Stromzufuhr für 5 Sekunden unterbre-
chen und dann wieder anschließen. 
• �Service kontaktieren, wenn der Fehler-

code erneut auftritt.

Ein Alarm ertönt, das 
Temperaturdisplay blinkt 
jedoch nicht (Türalarm).

• �Die Tür war mehr als 60 Sekunden lang 
geöffnet. 

• �Um den akustischen Alarm zu 
deaktivieren, muss die Tür geschlossen 
oder eine beliebige Schaltfläche gedrückt 
werden. Beim Schließen der Tür wird der 
Alarm zurückgesetzt. 

• �Ein Alarm ertönt und das 
Temperaturdisplay blinkt 
(Temperaturalarm).

• �War die Tür der Einheit mehr als 60 
Sekunden lang geöffnet? Falls nicht, ist 
die Temperatur entweder gestiegen oder 
unter den Sollwert gefallen. Das kann 
folgende Ursachen haben: 
 
Die Tür wurde zu häufig geöffnet. 
Die Lüftungsöffnung ist verstopft oder 
verstaubt. 
Das Gerät war über längere Zeit nicht 
ans Stromnetz angeschlossen. 
Eine große Menge Flüssigkeit wurde auf 
einmal zugeführt.

• Falls ja, Tür schließen. 
 
Übermäßiges Öffnen der Tür vermeiden. 
Eventuell Blockagen entfernen und Einheit 
von Staub befreien. 
Die Einheit läuft eine Weile, bis sie die 
Solltemperatur erreicht.

Auf dem Temperaturdis-
play blinkt ein doppelter 
Strich („--“.

• �Die Temperatur liegt außerhalb des 
anzeigbaren Bereichs.

• �Das ist normal. Tür geschlossen halten 
und Einheit auf die Solltemperatur ab-
kühlen lassen.

Kondensatbildung an der 
Innenseite der Glastür.

• Hohe Luftfeuchtigkeit.

• �Unter feuchten Bedingungen kann sich 
Kondensat am Glas absetzen. Dieses 
verschwindet, wenn die Luftfeuchtigkeit 
sinkt.

 
• �Gerät an einem trockenen Ort mit 

ausreichender Belüftung oder in einem 
klimatisierten Raum aufstellen.

Die Holzablagen begin-
nen, sich zu wölben.

• �Bei wechselnder Luftfeuchtigkeit kann 
Holz ein Stück weit expandieren oder 
kontrahieren.

 
• �Äste und Maserungen sind ein 

natürlicher Bestandteil des Holzes.

• Ablagen falls erforderlich austauschen.

UMWELTFREUNDLICHE ENTSORGUNG
Das vorstehende Symbol, das auch auf dem Produkt zu finden ist, bedeutet, 
dass das Produkt als Elektro- oder Elektronikgerät eingestuft ist und daher 
nach Ablauf seiner Lebensdauer nicht mit dem herkömmlichen Haus- oder 
Gewerbemüll entsorgt werden darf. Die Richtlinie über Elektro- und Elektronik-
Altgeräte (WEEE) (2012/19/EU) soll sicherzustellen, dass Produkte mit den 
bestmöglichen Wiederverwendungs- und Recyclingmethoden recycelt werden, 
um die Umweltbelastung zu minimieren, gefährliche Stoffe ordnungsgemäß zu 
behandeln und die Überfüllung von Mülldeponien zu vermeiden. Wenden Sie sich 
an die lokalen Behörden, falls Sie nähere Angaben zur fachgerechten Entsorgung 
von Elektrik- oder Elektronikgeräten benötigen.
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REKLAMATION
Auf Ihr neues Produkt erhalten Sie 2 Jahre Garantie auf Herstellungs- und Materialfehler, gültig ab 
dem dokumentierten Kaufdatum. Die Garantie umfasst Material, Reparaturkosten und Transport. Bei 
Serviceanfragen sollten Sie den Namen und die Seriennummer des Produkts angeben. Diese In-
formationen finden Sie auf dem Typenschild. Sie können diese Informationen hier unten in der Ge-
brauchsanweisung notieren, damit Sie sie stets zur Hand haben. Dies erleichtert dem Servicemon-
teur die Suche nach den richtigen Ersatzteilen.

Folgendes ist nicht vom Reklamationsrecht umfasst:
• Fehler und Schäden, die nicht auf Herstellungs- und Materialfehler zurückzuführen sind
• Fehler durch unsachgemäße Wartung – dies gilt auch für eine mangelnde Reinigung des Produkts
• Brand- und/oder Wasser- und Feuchtigkeitsschäden am Produkt
• Reparaturen durch Laien
• �Im Falle eines Transportschadens, wenn das Produkt ohne ordnungsgemäße Verpackung trans-

portiert wurde
• Wenn keine Original-Ersatzteile verwendet wurden
• Wenn die Anweisungen in der Gebrauchsanweisung nicht befolgt wurden
• Wenn die Installation nicht gemäß der Anleitung erfolgt ist
• Wenn Laien das Produkt installiert oder repariert haben
• Defekte Glühbirnen

Transportschäden
Transportschäden, die zum Zeitpunkt der Lieferung des Händlers an den Kunden festgestellt wer-
den, müssen zwischen dem Händler und dem Kunden geklärt werden. In Fällen, in denen der Kunde 
den Transport des Produkts selbst veranlasst hat, übernimmt der Lieferant diesbezüglich keine Haf-
tung für Transportschäden. Eventuelle Transportschäden müssen unverzüglich, spätestens jedoch 
24 Stunden nach Lieferung der Ware gemeldet werden. Andernfalls wird die Reklamation des Kun-
den abgelehnt.

Unbegründeter Servicebesuch
Wenn Sie einen Servicetechniker beauftragen und sich herausstellt, dass Sie den Fehler selbst hät-
ten beheben können, indem Sie die Anweisungen hier in der Gebrauchsanleitung befolgt oder eine 
Sicherung ausgetauscht hätten, tragen Sie die Kosten für den Servicebesuch selbst.

Gewerblicher Kauf
Als gewerblicher Kauf gilt jeder Erwerb von Geräten, die nicht zur Nutzung im privaten Haushalt 
bestimmt sind, sondern für geschäftliche oder geschäftsähnliche Zwecke (Restaurant, Café, Kantine 
etc.) oder zur Vermietung oder sonstigen Nutzung durch mehrere Nutzer.
Bei einem gewerblichen Kauf wird keine Gewährleistung übernommen, da dieses Produkt aus-
schließlich für den normalen Hausgebrauch bestimmt ist.

SERVICE
Serviceanfragen sind an unseren Servicepartner zu richten: 
coolHouse AG 
Bahnhofstraße 10 
83059 Kolbermoor 
Fon +49 (89) 67 97 35 70 
E-Mail info@coolhouse.de 
Internet www.coolhouse.de 

Der Hersteller/Vertriebspartner haftet nicht für Produkt- und/oder Personenschäden, die durch 
Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise entstehen. 
Die Garantie erlischt bei Nichtbeachtung dieser Hinweise. 
Druckfehler vorbehalten.
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